
Rückblick: Der Jäger von Fall

Eine Theateraufführung, die in der Presse als „gelungener Dienst am kulturellenErbe bayerischer
Literatur“gewürdigt wurde. Dieser Würdigung, ausführlich im Pfaffenhofener Kurier (11.11.08) und im
Donaukurier (13.11.08) dargelegt, ist nichts hinzuzufügen.

Gekonnt in Szene gesetzt, mit Akteuren, die die Charaktere der einzelnen Personen überzeugend lebten,
Bühnenbild, Kostüme und Maske liebevoll und stimmig, Licht- und Toneffekte dezent effektiv.

Fackelschein auf dem Stiftungsplatz, Schmankerl in fester und flüssiger Form, dazu die passende
musikalische Umrahmung (sogar mit Hörnerklang bei der Premiere) sorgten schon im Vorfeld für ein
stimmungsvolles Ambiente.

Damit hat die Schwoagara Dorfbühne so manches TV Theater in den Schatten gestellt und das nicht zum
ersten Mal.

Das ganze Ensemble bei der Generalprobe Schauspieler/innen bei der Premiere


